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Andres Bosshard: Musiker
und Klangarchitekt
Der Komponist, Musiker und Klangarchitekt

Andres Bosshard hört auf

Stadt und Natur und gibt Antwort. Zum

Beispiel mit einer Klanginstallation
am Turbinenplatz oder, bekannter, mit
dem Klangturm der Expo.02. Der

Stadtwanderer war ganz Ohr und stellt

uns hier die Arbeit des Klangkünstlers

und einige Hörpunkte der Stadt vor.
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Interview mit Peter Märkli:
Ein klassischer Architekt
Auf dem Novartisgelände in Basel baute

der Architekt Peter Märkli ein Bürogebäude

mit Visitor Center. Waren die

städtebaulichen Vorgaben des Masterplans

ein Fluch oder ein Segen? Diese

und andere Fragen stellte Roderick

Honig dem Architekten. Ein Interview

über Kunst-und-Bau, Materialien

als Ornamente und sichtbare Leitungen.
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Dreimal Biodiversität:
Die Darstellung der Vielfalt
Zwei naturhistorische Museen zeigen

gleichzeitig drei Ausstellungen über

das gleiche Thema: die biologische Vielfalt.

Meret Ernst reiste nach Basel

und Chur und rezensiert die verschiedenen

Ansätze der Darstellungen: Die

Sonderausstellungen funktionieren wie

ein La bor und eine Sa mm lung, die

Dauerausstellung ist eher ein Spaziergang.
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Vom 23. bis 27. Januar ist Swissbau in Basel, die Messe,

6 Funde die den Baupuls fühlt (Seite 46). Alle sind da - auch Hoch-
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Zu sehen ist ein Panorama vom legendären Zyklus, den
Siebensachen Hans Danuser über die Kapelle Sogn Benedetg 1987 foto-

64 Die Leuchte in Höhe gewickelt, freischwingend Schütteln grafiert hat, bis zu den subtilen Arbeiten des Fotorepor-
und Häberlis tragbares Büro ters Peter de Jong für die Südostschweiz. Also hinreisen,
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Hochparterre 1-2 | 2007 Inhalt 5


	Der Verlag spricht

